
Liebe Kollegin! Lieber Kollege!

Budgetsanierung 2025

Eduard Aschenbrenner,
Vorsitzender der HG 7 – Pensionist:innen

Das Jahr 2025 geht zu Ende – 
geprägt von einem politischen 
Kraftakt namens „Budgetsa-
nierung“. Was als notwendige 
Maßnahme zur Vermeidung 
eines EU-Defizitverfahrens be-
gann, entwickelte sich rasch zu 
einem sozialen Brennpunkt. Die 
neue Dreierkoalition übernahm 
die von der Übergangsregierung 
gemeldeten Sparzusagen und 
setzt sie kompromisslos um – 
unter dem Motto: „Möglichst auf 
breiten Schultern.“ Die Realität 
sieht anders aus.

Senior:innen als Hauptlastträger!
Die erste Maßnahme traf die 
Pensionist:innen: Der Kran-
kenkassenbeitrag wurde von 
5,1 % auf 6 % angehoben – eine 
reale Belastung von rund 18 %. 
Gleichzeitig wurde die gesetz-
lich vorgesehene Teuerungs-
abgeltung von 2,7 % ignoriert. 
Stattdessen erhalten Pensionen 
über 2.500 € lediglich einen 
Fixbetrag von 67,50 €, was einer 
faktischen Deckelung – wieder 
einmal, sprich lebenslang Pen-
sionskürzung – gleichkommt. 

Weitere Belastungen wie die 
E-Card-Gebühr, das Ende kos-
tenloser Krankentransporte und 
die Abschaffung des Klimabonus 
verschärfen die Lage.

Banken und Konzerne: Milliar-
dengewinne, aber verhältnis-
mäßig minimale Beiträge zur 
Sanierung! Während die ältere 
Generation zur Kasse gebeten 
wird, bleiben andere weitgehend 
verschont. Die Banken in Öster-
reich erzielten in den vergan-
genen Jahren einen Gewinn von 
rund 40 Mrd., leisten aber zur 
Budgetsanierung lediglich 1 Mil-
liarde Euro über die sogenannte 
Stabilitätsabgabe und holen sich 
diese in Folge durch Erhöhun-
gen zeitversetzt wieder retour. 
Energieunternehmen und große 
Wirtschaftsakteure tragen eben-
falls nur marginal zur Konsoli-
dierung bei – obwohl sie von der 
Teuerung und der Energiekrise 
massiv profitiert haben.

Sozialpartnerschaft ignoriert.
Der Seniorenrat, gesetzliche  
Interessenvertretung der  

Pensionist:innen, forderte eine 
faire Anpassung der Pensionen –  
vergeblich. Die Regierung ne-
gierte den Vorschlag und kürzte 
sogar das Budget für Menschen 
mit Behinderungen – Blinde, 
Gehörlose usw. – von 600 auf 
300 Millionen Euro.

Fazit: Die Budgetsanierung 2025 
ist kein solidarischer Kraftakt, 
sondern ein einseitiger Belas-
tungsschub für jene, die sich 
am wenigsten wehren können. 
Während Banken, Energieunter-
nehmen und Großkonzerne ihre 
Gewinne sichern, zahlen Seni-
or:innen, Familien und Men-
schen mit Behinderungen die 
Rechnung.

Mein Team und ich wünschen 
Ihnen schöne Weihnachtsfeiertage 
und alles Gute für das Jahr 2026.

Ihr

Eduard Aschenbrenner
Vorsitzender HG 7

Pensionist:innenPensionist:innen
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Kulturservice und Gesundheitsvorsorge der Hauptgruppe 7 – Pensionist:innen

FRÜHJAHRSPROGRAMM 2026 – Teil 1

HEIDI HORTON COLLECTION – DIE LINIE

UNTERES BELVEDERE – FRANZ XAVER MESSERSCHMIDT 

WIENER RETTUNGSMUSEUM

WIENER TYPEN – HALLO DIENSTMANN, STRIZZI, GIGERL, WÄSCHERMÄDEL

RAPIDEUM – MUSEUM- UND STADIONFÜHRUNG

1. Termin:		  Freitag, 23. Jänner 2026 um 11.00 Uhr
2. Termin:		 Mittwoch, 4. Februar 2026 um 11.00 Uhr
Treffpunkt:	 1010 Wien, Hanuschgasse 3 – Kassenhalle
Eintritt:		  € 12,00 für Senior:innen
Führung:		  Dr. Eva Sibitz									         max. 20 Pers.

1. Termin: 		 Dienstag, 27. Jänner 2026 um 10.30 Uhr
2. Termin: 	 Montag, 16. Februar 2026 um 10.30 Uhr
Treffpunkt:	 1030 Wien, Rennweg 6
Eintritt:		  € 15,50/im Internet € 14,–
Führung:		  Dr. Eva Sibitz									         max. 20 Pers.

Termin: 		  Donnerstag, 22. Jänner 2026 um 16.00 Uhr
Treffpunkt:	 younion, 1090 Wien, Maria-Theresien-Straße 11, 1. Stock, Saal A+B
Vortragende:	 Mag. Ilse Katzlinger und Georg Katzlinger
Begleitung:	 Brigitta Kotrba									         max. 48 Pers.

Termin: 		  Mittwoch, 28. Jänner 2026 um 10.00 Uhr 
Treffpunkt:	 1140 Wien, Gerhard-Hanappi-Platz 1
Führung:		  Julian Schneps
Begleitung: 	 Günter Koch									         max. 30 Pers.

Aufgrund der hohen Nachfrage für unsere Veranstaltungen und den Umstand, dass die Zeitungen an unsere Mitglieder 
während eines Zeitraumes von 14 Tagen zugestellt werden, gilt AB SOFORT folgende Vorgangsweise:

ANMELDUNGEN AUSNAHMSLOS MONTAG BIS DONNERSTAG VON 8.00–12.00 Uhr 
TELEFONISCH UNTER: 01/313 16 DW 83777 – Alfred SIMANEK, DW 83774 – Brigitta KOTRBA, DW 83767 – Günter KOCH 
oder PER E-MAIL: kulturhg7@younion.at

Die Anmeldungen können ausschließlich ab Mittwoch, den 7. Jänner 2026 ab 8.00 Uhr entgegengenommen werden!

Durch die hohe Beteiligung an unseren Angeboten sind nur 3 FÜHRUNGEN IM HALBJAHR (Teil 1 und Teil 2) möglich!

1. Termin: 		 Mittwoch, 21. Jänner 2026 um 10.00 Uhr
2. Termin:		 Donnerstag, 5. Februar 2026 um 10.00 Uhr
3. Termin:		 Mittwoch, 25. Februar 2026 um 10.00 Uhr
4. Termin:		 Donnerstag, 26. März 2026 um 10.00 Uhr
Treffpunkt:	 1170 Wien, Gilmgasse 18
Führung:		  Prof. Erich Müllner
Begleitung:	 Brigitta Kotrba 									           max. 12 Pers.
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VON DER VOTIVKIRCHE ZUR UNIVERSITÄT, TEIL 1

WIENER BEZIRKS- UND FLURNAMEN ALS SPIEGEL DER STADTGESCHICHTE
 

VERBORGENES JAPAN – EINBLICKE IN DAS FASZINIERENDE LAND 

VERSTECKTE HÖFE UND UNBEKANNTES IM HERZEN WIENS

BESICHTIGUNG EINER MODELLEISENBAHNANLAGE / NICHT BARIEREFREI

„ESSEN IM MITTELALTER“ TEIL 2, DAS ESSEN GEHT WEITER

MAK – HELMUTH LANG 1986–2005 WIENER MIT WELTKARRIERE

FÜHRUNG PARLAMENT

1. Termin: 		 Donnerstag, 29. Jänner 2026 um 10.00 Uhr
2. Termin:		 Donnerstag, 29. Jänner 2026 um 14.00 Uhr
Treffpunkt: 	 Vor dem Haupteingang zur Votivkirche, 1090 Wien, Straße des 8. Mai
Führung:		  Mariken Peters									         max. 25 Pers.

Termin:		  Dienstag, 3. Februar 2026 um 14.00 Uhr
Treffpunkt: 	 younion, 1090 Wien, Maria-Theresien-Straße 11, 1. Stock, Saal A+B
Vortragender:	 Georg Hamann
Begleitung:	 Alfred Simanek									         max. 48 Pers.

Termin:		  Dienstag, 10. Februar 2026 um 14.00 Uhr
Treffpunkt:	 younion, 1090 Wien, Maria-Theresien-Straße 11, 1. Stock, Saal A+B
Vortragender:	 Dieter Müller
Begleitung:	 Alfred Simanek									         max. 48 Pers.	

1. Termin:		  Donnerstag, 12. Februar 2026 um 10.00 Uhr
2. Termin: 	 Donnerstag, 12. Februar 2026 um 14.00 Uhr
Treffpunkt:	 U3-Station Stubentor, Ausgang Dr.-Karl-Lueger-Platz/Wollzeile bei Mauerresten
Führung:		  Mariken Peters									         max. 25 Pers.

Termin: 		  Freitag, 13. Februar 2026 um 10.00 Uhr
Treffpunkt:	 U6-Station Währinger Straße/Volksoper, neben Aufzug Richtung Floridsdorf 
Führung:		  Peter Krejzi
Begleitung:	 Günter Koch									         max. 20 Pers.

Termin:		  Donnerstag, 19. Februar 2026 um 16:00 Uhr
Treffpunkt:	 younion, 1090 Wien, Maria-Theresien-Straße 11, 1. Stock, Saal A+B
Vortragende:	 Mag. Ilse Katzlinger und Georg Katzlinger
Begleitung:	 Alfred Simanek									         max. 48 Pers.

1. Termin: 		 Dienstag, 17. Februar 2026 um 10.30 Uhr 
2. Termin:		 Donnerstag, 5. März 2026 um 10.30 Uhr 
Treffpunkt: 	 MAK – 1010 Wien, Stubenring 5 
Guide:		  Dr. Eva Sibitz
Eintritt:		  €12,50/Bundesmuseum Card								        max. 20 Pers.

1. Termin:		  Mittwoch, 11. Februar 2026 um 9.30 Uhr Gr. 1
2. Termin: 	 Mittwoch, 11. Februar 2026 um 9.30 Uhr Gr. 2
3. Termin:		 Donnerstag, 19. März 2026 um 9.30 Uhr Gr. 1
4. Termin:		 Donnerstag, 19. März 2026 um 9.30 Uhr Gr. 2
Treffpunkt:	 Parlament, Besuchereingang hinter dem Pallas-Athene-Brunnen, 30 Minuten vor Führungsbeginn
		  Lichtbildausweis unbedingt erforderlich
Guide:		  Demokratiebildner-Team
Begleitung:	 Brigitta Kotrba						                 pro Termin und Gruppe max. 30 Pers.
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DER MARINESAAL IM HEERESGESCHICHTLICHEN MUSEUM – „ÖSTERREICH, DIE ETWAS ANDERE SEEMACHT“

KIRCHEN VERSCHIEDENER CHRISTLICHER GEMEINSCHAFTEN IM 3. BEZIRK

DAS EROTISCHE WIEN

BESICHTIGUNG DER MÜLLVERBRENNUNGSANLAGE PFAFFENAU

WIENS STRASSENNAMEN ALS „FENSTER IN DIE VERGANGENHEIT“

BILDUNGREISE IN DIE WILDALPEN – HOTEL BERGKRISTALL, DAS JUWEL IM SALZATAL
Eine Führung im Wasserleitungsmuseum, eine geführte leichte Wanderung mit dem Oberförster und die Besichtigung der Kläfferquelle 
bilden den Schwerpunkt dieser Bildungsreise. Bei der Rückfahrt nach Wien wird ein Zwischenstopp in Mariazell eingelegt.

Leistungen:	 Busfahrt 
		  Vollpension im 4*-Hotel Bergkristall
		  Führung im Wasserleitungsmuseum und Wanderführung
		  Kostenfreies W-LAN

1. Termin:		  Dienstag, 3. März 2026 um 15.00 Uhr
2. Termin:		 Donnerstag, 12. März 2026 um 15.00 Uhr
Treffpunkt: 	 Heeresgeschichtliches Museum-Eingang
Führung:		  Mag. Ilse Katzlinger und Georg Katzlinger						      max. 15 Pers.

1. Termin:		  Dienstag, 10. März 2026 um 10.00 Uhr
2. Termin:		 Dienstag, 31. März 2026 um 10.00 Uhr
Treffpunkt:	 1030 Wien, Sebastianplatz vor evangelischer Kirche
Führung:		  Dipl. Päd. Hannelore Jäggle								        max. 20 Pers.

1. Termin:		  Mittwoch, 11. März 2026 um 10.00 Uhr 
2. Termin:		 Mittwoch, 11. März 2026 um 14.00 Uhr
Treffpunkt:	 1010 Wien, Franziskanerplatz vor der Kirche
Führung:		  Mariken Peters									         max. 25 Pers.

1. Termin:		  Montag, 23. März 2026 um 14.00 Uhr 
2. Termin:		 Mittwoch, 25. März 2026 um 14.00 Uhr
Treffpunkt:	 1110 Wien, Johann-Petrak-Gasse 7
Führung:		  Mitarbeiter:in der MVA
Begleitung: 	 Alfred Simanek									         max. 25 Pers. 

Termin: 		  Dienstag, 14. April 2026 um 14.00 Uhr
Treffpunkt:	 younion, 1090 Wien, Maria-Theresien-Straße 11, 1. Stock, Saal A+B
Vortrag:		  Georg Hamann
Begleitung:	 Alfred Simanek									         max. 48 Pers.

Termin: 		  Montag, 11. Mai 2026 bis Dienstag, 12. Mai 2026
Treffpunkt:	 younion _ Die Daseinsgewerkschaft, Maria-Theresien-Straße 11, 1090 Wien
		  Abfahrt am 11. Mai 2026 um 8.00 Uhr – Ankunft am 12. Mai 2026 ca. um 21.00 Uhr
Gesamtkosten: 	 € 111,00 pro Person, Einzelzimmeraufschlag: € 18,00
Reiseleitung: 	 Brigitta Kotrba									         max. 48 Pers
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